
 

Grundschüler verbringen wunderschöne Woche in der nördlich-
italienischen Partnergemeinde Cavaso del Tomba 

 

 

 

Vom 18.05.2026 – 23.05.2026 verbrachten 8 Grundschüler der Grundschule Volkenschwand eine 
wunderschöne Woche in der norditalienischen Partnergemeinde Cavaso del Tomba, um dort im 
Rahmen des jährlichen Schüler- und Kulturaustausches eine ereignisreiche und beeindruckende 
Zeit zu verbringen.  
 
Begleitet wurden die Schüler von Ihren Eltern und Begleitpersonen des Förderkreises. Ein großer 
Dank gilt der Schulfamilie Volkenschwand – allen voran der Rektorin Karola Amberger. Die den 
teilnehmenden Kindern durch eine Freistellung die Möglichkeit gab, diese besondere und wertvolle 
Woche zu erleben. 
 
Die Vorfreude war groß, als nach einer langen Fahrt die Gäste aus Bayern am späten Montag-
Nachmittag vom dortigen Förderkreis, den italienischen Gast-Familien und der Gemeinde Cavaso 
herzlich im Empfang genommen wurden. Nach einem herzlichen und warmen „Ciao“ und nach 
einigen köstlichen Erfrischungsgetränken im Auditorium, fühlte man sich im Kreise der jeweiligen 
Gastfamilien bereits am ersten Abend wie zu Hause.  
 
Am Dienstag war es nun endlich soweit -  
Die Gäste aus der Hallertau wurden an der Grundschule in Italien herzlich begrüßt. Durch die 
zahlreichen Lieder und gemeinsamen Tänze, fühlten sich die Gäste aus Volkenschwand schnell 



heimisch bzw. angekommen. Und die Schüler der beiden Grundschulen waren innerhalb kürzester 
Zeit miteinander verbunden.  
Eine gemeinsame Unterrichtsstunde im Vorlesen einer italienischer und deutschen Geschichte, 
sowie eine gemeinsame Schnitzeljagd durch den Schulhof und eines lustigen Theaters am 
Nachmittag – welches die Region des Monte Grappas näher brachte – rundete den ersten Schultag 
ab. 
 
Der Mittwoch stand ganz im Zeichen des Künstlers Antonio Canova. Er war ein italienischer 
Bildhauer und Oberaufseher der Kunstschätze des Kirchenstaates. Er gilt als bedeutendster 
Vertreter des italienischen Klassizismus und erblickte das Licht der Welt in der Nachbargemeinde 
von Cavaso.  
Seine Marmorskulpturen sind weltberühmt für ihre technische Perfektion, die Eleganz der 
Linienführung und ihre Lebendigkeit. Von ihm wurden unter anderem das Gipsfiguren-Museum 
erkundet, in welchem seine bekanntesten Skulpturen in Kopie vorhanden sind. Ebenso der Tempio 
Canovino von Possagno - welcher auch aus seiner Feder stammte. Auch dieser wurde 
selbstverständlich und mit der nötigen Faszination besichtigt.  
 
Auch der Donnerstag und der Freitag waren geprägt von vielen interessanten und 
beeindruckenden Ereignissen. Unter anderem wurde gemeinsam das Archäologische Museum in 
Crocetta del Montello besichtigt, ebenso eine gemeinsame Unterrichtseinheit im Fach Englisch und 
vieles mehr.  
 
Während die Grundschüler aus Volkenschwand das Schulleben an der italienischen Schule 
kennen lernen konnten, konnten auch die mitgereisten Eltern und Erwachsenen eine bedeutsame 
und ereignisreiche Woche erleben. Um sich besser kennen zu lernen, wurden auch sie von den 
italienischen Gasteltern auf verschiedenste Exkursionen und Ausflüge eingeladen. Die Rocca und 
das Castello in Asolo, sowie eine Weinverkostung in Maser und ein Besuch in Bassano del 
Grappa standen auf dem Programm.    
 
 
Während des gemeinsamen Abschlussabends am Freitag und einigen Tränen des Abschiedes, da 
man liebgewonnene Freunde nun verabschieden musste, kehrte man am Samstag-Nachmittag 
wieder nach Volkenschwand zurück. Wissentlich und mit der nötigen Vorfreude auf ein baldiges 
Wiedersehen.  
 
 
 


